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Vorwort

Die Durchsetzung oder Abwehr wettbewerbsrechtlicher Ansprüche erfordert nicht
nur Kenntnisse des im Gesetz gegen den unlauteren Wettbewerb, Markengesetz und
Urheberrechtsgesetz geregelten materiellen Rechts, sondern auch des Verfahrens-
rechts. Für das Verfahren gilt zwar die Zivilprozessordnung, auf deren Grundlage sich
aber für den Wettbewerbsprozess zahlreiche Besonderheiten herausgebildet haben, die
dem Fachanwalt bekannt sind, mit denen aber der Praktiker nicht vertraut ist, der nur
gelegentlich oder sogar erstmals eine Wettbewerbssache bearbeitet.

Die Autoren, die als Rechtsanwälte und Richter über langjährige Erfahrungen im
gewerblichen Rechtsschutz verfügen, wollen mit diesem Buch dem Nichtspezialisten
die Arbeit erleichtern und Fehler vermeiden helfen. Das vorliegende Buch ist deshalb
als Leitfaden konzipiert und soll mit Praxistipps die Erfahrungen der Autoren weiter-
geben. Neben Praxistipps verfügt das Werk über weitere praktische Hilfestellungen,
die besonders herauszustellen sind. So verschafft die alphabetische Checkliste zum
Rechtsmissbrauch (Rn. 478 ff.) einen vollständigen Überblick über die möglichen
Einwendungen nach dem neu geschaffenen § 8c Absatz 2 UWG sowie über weitere
Missbrauchsindizien. Unter Rn. 390 findet sich eine grafische Übersicht über die Zu-
rechnungsgründe und unter Rn. 798 ein Prüfungsschema zum internationalen Wett-
bewerbsrecht. Schließlich bietet die tabellarische Darstellung von Beispielen zur
Streitwertbemessung eine umfangreiche Orientierung über die bei Unterlassungsan-
sprüchen üblicherweise festgesetzten Streitwerte (Rn. 1442–1447).

Die Autoren haben gleichwohl darauf Wert gelegt, das Wettbewerbsprozessrecht
gründlich und umfassend darzustellen, so dass auch der erfahrene Fachanwalt, Unter-
nehmensjurist und Richter Nutzen aus dem Buch ziehen kann.

Diese Maßstäbe für die Bearbeitung des Leitfadens, auf die wir bereits im Vorwort
für die 1. Auflage hingewiesen haben, gelten auch für die hiermit vorliegende
2. Auflage.

Literatur und Rechtsprechung haben wir auf den neuesten Stand gebracht und be-
rücksichtigt sind die praxisrelevanten Änderungen, insb. die Rechtsprechung des
BVerfG zum rechtlichen Gehör im Eilverfahren, das Gesetz zur Stärkung des fairen
Wettbewerbs und das Gesetz zur Stärkung des Verbraucherschutzes im Wettbewerbs-
und Gewerberecht.

Die Autoren sind für Anregungen, Kritik und Hinweise der Leser dankbar. Hierfür
steht folgende E-Mail-Adresse zur Verfügung: anregungen@wettbewerbsprozess-
recht.legal.

Berlin und Osnabrück im Oktober 2021 Dr. Rolf Nikolas Danckwerts, LLM
Jochen Papenhausen

Dr. Peter Christian Scholz
Pascal Tavanti
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